
Palliativmedizinischer 
Konsiliardienst
Informationen für Patienten, Angehörige
und Mitarbeiter

RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin,
Notfallmedizin und Schmerztherapie 
Gutleutstraße 1-14
76646 Bruchsal
Telefon 07251-708-57501
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Kontakt und Ansprechpartner

Telefon 07251-708-58493
palliativdienst-fsk@rkh-gesundheit.de
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Alexandra Fröhlich
Fachkraft für Palliative Care,
Pain Nurse 

Susanne Dahl
Fachkraft für 
Palliative Care 

Steffen Kühn
Facharzt für 
Anästhesiologie, 
Palliativmedizin 

Katarzyna Sliwa
Fachärztin für 
Innere Medizin und 
Anästhesiologie, 
Palliativmedizin

Sarah Taylor
Fachärztin für 
Anästhesiologie, 
Palliativmedizin 

Wie werden wir aktiv?

Die Anmeldung eines Konsils erfolgt
in der Regel durch das behandelnde
Team. Es kann aber auch jederzeit durch
den Patienten selbst oder seine
Angehörigen angefordert werden.

Ein erster Besuch erfolgt durch die
Pflegekraft für Palliative Care, gefolgt
vom Palliativmediziner.

Während seines stationären Aufenthalts
besuchen wir den Patienten regelmäßig
und sprechen jedes weitere Vorgehen mit 
ihm und dem behandelnden Stationsteam
ab.
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Wir über uns

Was heißt „Palliativ“?

Palliativ bedeutet umsorgen.
Genau das ist unser Ziel.

Wir sind ein multiprofessionelles
Team, bestehend aus Palliativmedizinern,
Fachpflegekräften für Palliative Care,
Sozialarbeitern, Physiotherapeuten,
Psychologen / Psychoonkologen und
Seelsorgern.

Unsere Aufgabe ist die Begleitung von
Menschen mit einer fortgeschrittenen,
lebensbegrenzenden Erkrankung.

Diese Patienten werden auf allen
Stationen der Klinik behandelt.

Ziel ist, eine möglichst frühzeitig
einsetzende individuelle Begleitung des 
Patienten, um seine Lebensqualität zu 
erhalten oder sogar zu verbessern.

Es geht nicht darum,

dem Leben

mehr Tage zu geben,

sondern den Tagen

mehr Leben.

(Cicely Saunders)

Was können wir anbieten?

Linderung von belastenden Beschwerden
wie etwa Schmerzen, Übelkeit, Erbrechen,
Luftnot, Angst oder Schlafstörungen.

Wir nehmen uns Zeit für Gespräche.

Wir geben Hilfestellung bei der Weiter-
versorgung.

Wir organisieren die Einbindung in
ambulante Dienste wie etwa SAPV,
Pflegeheim, Palliativstation, ambulanter
Hospizdienst oder stationäres Hospiz.

Bei Fragen zur Patientenverfügung,
Vorsorgevollmacht oder Organisation
der weiteren Versorgung bieten wir gerne
Beratung und Unterstützung an.


